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Afrikanische Schweinepest – ASP

Wesen und Ausbreitung

und notwendige Hygiene
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Inhalt des Vortrages

• Was ist die Afrikanische Schweinepest

• Ausbreitung der Afrikanischen Schweinepest 

• Erhaltung des Virus in der Umwelt und der Population

• Entwicklung und Verbreitung – aktuelle Situation

• Biosicherheit für Jäger und Landwirt (oder „beide“)
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Das Wesen der ASP

• Seit 4 Jahren in Polen

• Seit letztem Jahr in Tschechien – mit der Gefahr der Ausbreitung

DIE ASP IST EINE ERKRANKUNG, DIE BEI UNS BIS JETZT IN DEN 
TIERBESTÄNDEN VÖLLIG UNBEKANNT IST – sowohl in den 
Schwarzwildbeständen als auch in den Nutztierbeständen.

Ein Ausbruch hätte schlimmste wirtschaftliche Folgen für die BRD!
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Lagekarte  März 2018
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Ausbreitung und Verbleib
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Aktuelle Zahlen März 2018
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Steckbrief
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Überleben in der Umwelt

Hohe Überlebensfähigkeit in der Umwelt:

- geringe Inaktivierung durch Sonnenlicht (UV Strahlung und Fäulnis)

- Überlebens und somit Infektionsfähigkeit:
- Im Blut über 4 Monate

- Fleischerzeugnisse 140 bis 400 Tage - !!! Reiseproviant und Jagdtrophäen!!

- Im mit Blut verunreinigtem Boden über 200 Tage

- Kadaver gut 6 Monate
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Übertragung der ASP
- DIREKTE ÜBERTRAGUNG -

ASP-Infektion wird von Tier zu Tier durch Kontakte über 
Körperflüssigkeiten

Blut, Sekrete, Kot, Urin

übertragen. 

Besonders riskant ist die Übertragung über Blut, wovon kleinste 
Tropfen für eine Infektion ausreichen.
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Übertragung der ASP
- IN - DIREKTE ÜBERTRAGUNG -

• Tierblut/Ausscheidungen – kontaminierte Gegenstände (Jagd 
und/oder Landwirtschaft)
• Stiefel

• Messer

• Wildwannen

• Jagdhund

• Auto 

• Kleidung 

• usw.
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Übertragung der ASP
- IN - DIREKTE ÜBERTRAGUNG

Und GANZ gefährlich und auch durch Erfahrung belegt

Übertragung durch Speiseabfälle

Hohe Gefahr aus Unkenntnis durch 

Saisonarbeiter, LKW Fahrer 

Autobahnschilder sind bereits angebracht
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Wichtiger Hinweis für 
„Acker/Gemüsebauern“

Seitens des Veterinäramtes wird dringend und deutlich darauf 
hingewiesen, daß viele Saisonarbeiter aus Osteuropa Lebensmittel aus 

den Heimatländern mitbringen. Schweinefleisch kann potentiell als 
Vektor betrachtet werden.

Bitte belehren Sie Ihre Arbeiter eindringlich in den jeweiligen 
Landessprachen und informieren Sie über die Gefahren und die 
Konsequenzen bei Missachtung der Biosicherheitsmaßnahmen.

STRENGSTE SICHERHEIT BEI DER ENTSORGUNG VON SPEISEABFÄLLEN
Veterinäramt Deggendorf_Stand 17. März 2018



Vorbeugung gegen Verschleppung

Stichwort des Jahres diesbezüglich

B I O S I C H E R H E I T
Das heißt eigenverantwortlich alle Maßnahmen in geeigneter Weise zu ergreifen alles zu 
unternehmen um eine mögliche Verschleppung der ASP zu verhindern, bzw. Infektion zu 

verhindern. 

Dies gilt gleichermaßen für Jäger, Landwirt und alle mit dem Geschehen beteiligte.
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Biosicherheit - Maßnahmen

• Verhinderung der Einschleppung 

• Verhinderung der Ausbreitung

• Erkennen von Seuchen (allgemein, nicht nur ASP)

• Dokumentation (und die daraus ggf. resultierenden Maßnahmen)
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Vorbeugung für „Jedermann und Jäger“

Hygienemaßnahmen Jagd und Landwirtschaft

und

Populationsreduktion des Schwarzwilds
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Biosicherheit - Jäger

• Handschuhe

• Saubere Schuhe – Überschuhe

• Hund nicht an die Sau lassen - Schweiss als Überträger

• Wildwanne und Messer desinfizieren

• Handschuhe/Überschuhe wegwerfen

• Trennung Kleidung:   Jagd – und – „Zivil“

• Auto sauber halten, ggf. desinfizieren

• Keine Stallungen/Schweinebetriebe nach der Jagd betreten
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Zur Info – Wie hat das VetAmt am die
Nutzschweinehalter informiert

• Anschreiben an alle Schweinehalter im Landkreis Deggendorf mit Info 
über die Seuchengefahr der ASP vom 03.08.17

• Kontrollen nach der SchweinehaltungshygieneVO

• Anschreiben an die Betriebe mit Saisonarbeitern in Kooperation mit 
Landwirtschaftsamt

• Einhaltung der SchweinehaltungshygieneVO bei den Landwirte ist 
Pflicht.
• Anweisungen der Tierhalter sind zwingend zu beachten (z.B. bei Gesprächen 

am Hof oder bei Tätigkeiten in/am Hof durch den Jäger – erhöhte Sensibilität
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Vielen Dank fürs Zuhören 

und Danke für die bisherige Mitarbeit

beim Schweinepestmonitoring !

Vorab Danke für die Bemühungen in der 
Zukunft 

und natürlich auch Waidmannsheil!
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